
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

111.1/2026 

 

0.1  Büro des 
Bürgermeisters öffentlich x   
 

Heimbach, Lukas nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Rat der Kreisstadt Mettmann 20 24.03.2026 
 

  

Heimatpreis 2026 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten (einschließl. MWSt.) Kostenneutral 5.000 € in Einnahme und Aufwand 
  

Produkt 01.01.03 - Bürgerdialog und Ehrenamt 
  

Haushaltsjahr 2026 
  

Folgekosten  
  

Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima / Auswirkung CO2-Bilanz 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Der Heimatpreis wird unter Berücksichtigung der unten aufgeführten Kriterien in folgende 
Preiskategorien aufgeteilt:  
 
1. Platz: 2.500,00 €  
2. Platz: 1.500,00 € 
3. Platz: 1.000,00 € 
 
Alternativ: 
 
Der Heimatpreis i.H.v. 5.000€ wird unter Berücksichtigung der unten aufgeführten Kriterien an 
eine/e Empfänger/in ausgelobt. 
 
. 
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Abstimmungsergebnis: 
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
FDP    
M.U.T    
Die Grünen    
SPD    
AfD    
Zur Sache! ME    
Frau Dr. Lenz (fraktionslos)    
Herr Schuh (fraktionslos)    
Herr Trox (fraktionslos)    
Bürgermeisterin    
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Verwaltungserläuterung: 

Neuerung: 

Der Heimatpreis i.H.v. 5.000€ wurde bisher an einen Gewinner ausgelobt. Die Verwaltung schlägt 

vor, den Heimatpreis 2026 in 3 Preiskategorien (1. Platz: 2.500,00 €, 2. Platz: 1.500,00 €, 3. Platz: 

1.000,00 €) aufzuteilen, damit künftig mehr Empfänger von der Auslobung profitieren. 

 

Gemäß Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses (ausgestattet mit den Zuständigkeiten des 

Rates) vom 12.01.2021 soll der Heimatpreis NRW in jedem Jahr vergeben werden, solange das 

Land NRW Fördermittel dafür bereithält. Nach derzeitigem Informationsstand ist dies bis zum Jahr 

2027 der Fall.  

Mit dem Heimatpreis NRW soll herausragendes Engagement einer Institution, Organisation oder 

Einzelperson in einer Gemeinde gewürdigt werden, wobei ein ehrenamtlicher Schwerpunkt 

wünschenswert ist. Einrichtungen der Kommune selbst (z.B. Feuerwehr, Schulen, Kitas, 

Eigenbetriebe) sind von der Vergabe ausgeschlossen. 

Der Heimatpreis ist mit einem Preisgeld in Höhe von insgesamt 5.000 Euro dotiert und wird durch 

das Land Nordrhein-Westfalen bereitgestellt. Anders als in den vergangenen Jahren praktiziert, 

schlägt die Verwaltung vor, das Preisgeld künftig auf drei Preisträgerinnen bzw. Preisträger zu 

verteilen. Vorgesehen ist folgende Staffelung:  

1. Preis: 3.000 Euro, 2. Preis: 1.500 Euro und 3. Preis: 500 Euro.  

Dadurch sollen mehrere Projekte oder Initiativen gewürdigt, die Verteilung des Preisgeldes 

insgesamt fairer gestaltet und die Vielfalt des ehrenamtlichen Engagements in der Stadt stärker 

sichtbar gemacht werden.  

 

Beteiligungsverfahren 

Die Preisträger:innen werden in einer 3-stufigen Bürgerbeteiligung ermittelt: 

1. im ersten Schritt können die Mettmannerinnen und Mettmanner digital Vorschläge 

inklusive Begründungen einreichen. 

2. Nach Prüfung durch die Verwaltung werden die Vorschläge in der nächsten Sitzung des 

Ausschusses für Sport, Kultur und Ehrenamt per Wahl auf 6 Vorschläge unter Berücksichtigung 

der unten genannten Kriterien reduziert. 

3. Nach Bestätigung der ausgewählten Vorschläge durch den Stadtrat gehen diese dann in einem 

dritten Schritt in die Abstimmung durch die Bürgerinnen und Bürger. Auswahl- und 

Bewertungskriterien  

 

Auswahl- und Bewertungskriterien 

Folgende Kriterien sollen bei der Vergabe des Heimatpreises 2026 berücksichtigt werden: 
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1. Anzahl der eingegangenen Stimmen für einen Vorschlag 

2. Inhaltliche Schwerpunkte, die durch das Land NRW vorgegeben werden 

3. Wertung der folgenden Kriterien (optional): 

a) Organisation aus dem Bereich Kultur- und Freizeitangebote, wie z.B. (Volks-

Theateraufführungen, Konzerte, Tanz- oder Sportveranstaltungen, die als Orte der 

Begegnung, des Kennenlernens, des Zusammenhaltens in besonderen Zeiten oder von 

Gemeinschaft geprägt sind, 

 b) Aspekt der Heimatpflege durch u.a. Erhalt, Pflege und Dokumentation von Mundart, 

Liedgut, Volks- und Brauchtum, regionaler Besonderheiten und Eigenarten,  

c) Denkmalpflege durch Erhalt, Pflege, Renovierung und Sanierung sowie auch bloße 

Dokumentation denkmalgeschützter und die Stadtgeschichte prägende Gebäude, Anlagen 

und Bauten,  

d) Geschichte in Form von Erhalt, Aufarbeitung, Dokumentation und Präsentation von 

Stadtgeschichte und städtischem Zeitgeschehen. 

e) Engagement im sozialen und interkulturellen Bereich, Einsatz für das Tierwohl sowie auch 

Beiträge zum Erhalt und zur Pflege von Umwelt, Natur und Landschaft. 

4. ggf. vorhandene zusätzliche / lokale / besondere Rahmenbedingungen,  die in Bezug auf den 

konkreten Vorschlag besonders hervorzuheben sind 

 

Zeitplan 

Aus formal- bzw. förderrechtlichen Gründen ist ein Beschluss des Rates für die Auslobung des 

Heimatpreises 2026 notwendig. Nach der Ratssitzung am 24.03.2026 wird die Verwaltung via 

Pressemitteilung und Veröffentlichung auf der Homepage zur Einreichung von Vorschlägen 

aufrufen. Die Vorschläge können dann in angemessenem Zeitraum mit einer Begründung online 

eingereicht   

werden.  

Der Ausschuss für Soziales, Ehrenamt und Sport wird in seiner Sitzung am 05.05.2026 eine 

Auswahl von 6 Vorschlägen treffen. 

Nach Bestätigung durch Haupt- und Finanzausschuss (16.06.26) sowie Rat (30.06.26) werden die 

Vorschläge zur Abstimmung durch die Mettmannerinnen und Mettmanner online gestellt 

(August/September). 

Das Ergebnis geht zur Beratung bzw. Bestätigung in die Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss 

(29.09.26) und final in den Rat (13.10.26), sodass im Oktober die Träger des Heimatpreises 2026 

feststehen. 
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Alternativ – ein/e Empfängerin  

 

Gemäß Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses (ausgestattet mit den Zuständigkeiten des 

Rates) vom 12.01.2021 soll der Heimatpreis NRW in jedem Jahr vergeben werden, solange das 

Land NRW Fördermittel dafür bereithält. Nach derzeitigem Informationsstand ist dies bis zum Jahr 

2027 der Fall.  

Mit dem Heimatpreis NRW soll herausragendes Engagement einer Institution, Organisation oder 

Einzelperson in einer Gemeinde gewürdigt werden, wobei ein ehrenamtlicher Schwerpunkt 

wünschenswert ist. Einrichtungen der Kommune selbst (z.B. Feuerwehr, Schulen, Kitas, 

Eigenbetriebe) sind von der Vergabe ausgeschlossen. 

 

Beteiligungsverfahren 

Die Preisträger:in wird in einer 3-stufigen Bürgerbeteiligung ermittelt: 

1. im ersten Schritt können die Mettmannerinnen und Mettmanner digital Vorschläge 

inklusive Begründungen einreichen. 

2. Nach Prüfung durch die Verwaltung werden die Vorschläge in der nächsten Sitzung des 

Ausschusses für Sport, Kultur und Ehrenamt per Wahl auf 6 Vorschläge unter Berücksichtigung 

der unten genannten Kriterien reduziert. 

3. Nach Bestätigung der ausgewählten Vorschläge durch den Stadtrat gehen diese dann in einem 

dritten Schritt in die Abstimmung durch die Bürgerinnen und Bürger. Auswahl- und 

Bewertungskriterien  

Auswahl- und Bewertungskriterien 

Folgende Kriterien sollen bei der Vergabe des Heimatpreises 2026 berücksichtigt werden: 

1. Anzahl der eingegangenen Stimmen für einen Vorschlag 

2. Inhaltliche Schwerpunkte, die durch das Land NRW vorgegeben werden 

3. Wertung der folgenden Kriterien (optional): 

a) Organisation aus dem Bereich Kultur- und Freizeitangebote, wie z.B. (Volks-

Theateraufführungen, Konzerte, Tanz- oder Sportveranstaltungen, die als Orte der 

Begegnung, des Kennenlernens, des Zusammenhaltens in besonderen Zeiten oder von 

Gemeinschaft geprägt sind, 

 b) Aspekt der Heimatpflege durch u.a. Erhalt, Pflege und Dokumentation von Mundart, 

Liedgut, Volks- und Brauchtum, regionaler Besonderheiten und Eigenarten,  

c) Denkmalpflege durch Erhalt, Pflege, Renovierung und Sanierung sowie auch bloße 

Dokumentation denkmalgeschützter und die Stadtgeschichte prägende Gebäude, Anlagen 

und Bauten,  

d) Geschichte in Form von Erhalt, Aufarbeitung, Dokumentation und Präsentation von 

Stadtgeschichte und städtischem Zeitgeschehen. 
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e) Engagement im sozialen und interkulturellen Bereich, Einsatz für das Tierwohl sowie auch 

Beiträge zum Erhalt und zur Pflege von Umwelt, Natur und Landschaft. 

4. ggf. vorhandene zusätzliche / lokale / besondere Rahmenbedingungen, die in Bezug auf den 

konkreten Vorschlag besonders hervorzuheben sind 

 

Zeitplan 

Aus formal- bzw. förderrechtlichen Gründen ist ein Beschluss des Rates für die Auslobung des 

Heimatpreises 2026 notwendig. Nach der Ratssitzung am 24.03.2026 wird die Verwaltung via 

Pressemitteilung und Veröffentlichung auf der Homepage zur Einreichung von Vorschlägen 

aufrufen. Die Vorschläge können dann in angemessenem Zeitraum mit einer Begründung online 

eingereicht   

werden.  

Der Ausschuss für Soziales, Ehrenamt und Sport wird in seiner Sitzung am 05.05.2026 eine 

Auswahl von 6 Vorschlägen treffen. 

Nach Bestätigung durch Haupt- und Finanzausschuss (16.06.26) sowie Rat (30.06.26) werden die 

Vorschläge zur Abstimmung durch die Mettmannerinnen und Mettmanner online gestellt 

(August/September). 

Das Ergebnis geht zur Beratung bzw. Bestätigung in die Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss 

(29.09.26) und final in den Rat (13.10.26), sodass im Oktober der Träger des Heimatpreises 2026 

feststeht. 

 

 

 

 

Gez. Bär 

 

 

 

 


